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17:00 Uhr: Treffpunkt im Votivpark

17:00 Uhr: Treffpunkt im Votivpark

Am Weg: Mahnwache beim Schubhaftzentrum 
Hernalser Gürtel (1,5m Schal mitnehmen)
18:30 Uhr: Gedenkgottesdienst für auf der 
Flucht Verstorbene, in der Kirche Breitenfeld
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Veranstalter: Pfarrnetzwerk Asyl mit Kooperationsparnter*innen
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Wir treten ein für:

Wir treten ein für:

Gemeinsam setzen wir ein Zeichen FÜR 

eine gesellschaftliche und politische 

Praxis, welche die Menschenrechte und 

die Würde von geflüchteten Menschen 

achtet, und GEGEN Ausgrenzung
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Bitte nimm einen SCHAL oder ein TUCH mit, 
das min 1,5 m lang ist. Wir brauchen diese für 
unsere MAHNWACHE beim Schubhaftzentrum.
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Menschen, die auf der Flucht 

gestorben sind 

(Station 3 in der Kirche Breitenfeld)
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Menschen, die wegen der Flüchtlingspolitik 

in prekären Verhältnissen an unseren 

Außengrenzen gestrandet sind 

(Station 1 im Votivpark)
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Menschen, die als Flüchtlinge in unser 

Land gekommen sind und oft ausgegrenzt 

werden, lange mit einem unsicheren Status 

leben oder fürchten, in unsichere Länder 

abgeschoben zu werden. 

(Station 2 am Schlesingerplatz)
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Unter geltenden 
Coronamaßnahmen!
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